
ENTSCHLIESSUNGSANTRAG-

der Abgeordneten Dr. Reinhold Lopatka, Eva-Maria Holzleitner, BSc, Michel 
Reimon, MBA, Dr. Nikolaus Scherak, MA 
Kolleginnen und Kollegen 

betreffend Follow-up zur Konferenz zur Zukunft Europas 

eingebracht im Zuge der Debatte zu Tagesordnungspunkt 2 Bericht des 
Ständigen Unterausschusses in Angelegenheiten der Europäischen Union über 
das Vorhaben im Rahmen der Europäischen Union gemäß Art. 23e B-VG 
betreffend 14996/21 - Conference on the Future of Europe - National best 
pratices on communication (85342/EU XXVll.GP) (1426 d.B.) 

Die von der EU im Mai 2021 initiierte „Konferenz zur Zukunft Europas", der größte 

Bürgerdialog zur Weiterentwicklung der Europäischen Union, fand am 9. Mai 2022 in 

Straßburg ihren Abschluss. Die Konferenz bot den Bürgerinnen und Bürgern in der EU 

in dialogorientierten Foren die Möglichkeit, ihre Empfehlungen hinsichtlich brennender 

Zukunftsfragen und der Bewältigung interner und externer Herausforderungen der 

Union zu formulieren und gemeinsam mit den EU-Institutionen, den nationalen 

Parlamenten sowie Sozialpartnern Ideen zur Weiterentwicklung der EU zu erarbeiten. 

Im Verlauf der Konferenz fanden zahlreiche Diskussionsveranstaltungen und 

Austauschformate in allen 27 EU Mitgliedstaaten, darunter auch in Österreich, statt. 

Auf der mehrsprachigen digitalen Plattform der Zukunftskonferenz wurden mehr als 

16.000 Ideen eingebracht. 

Auch den nationalen Parlamenten bot die Konferenz die Möglichkeit, an diesem 

europapolitischen Reflexionsprozess mitzuwirken. Das österreichische Parlament war 

mit vier Vertreterinnen und Vertretern in vier von insgesamt neun Arbeitsgruppen der 

Plenarversammlung der Konferenz zu den Themen Klimawandel und Umwelt, 

Gesundheit, stärkere Wirtschaft, soziale Gerechtigkeit und Arbeitsplätze, EU in der 

Welt, Werte und Rechte, Rechtsstaatlichkeit, Sicherheit, Digitaler Wandel, 

Europäische Demokratie, Migration sowie Bildung, Kultur, Jugend und Sport vertreten. 

Die 49 konkreten Vorschläge der neun Arbeitsgruppen, erarbeitet auf Grundlage der 

Anregungen aus den Bürgerforen und der digitalen Plattform, wurden am 30. April 

2022 in der Plenarversammlung der Konferenz angenommen und der Endbericht1 am 

1 https://futureu.eu ropa.eu/ pages/report ing 
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9. Mai 2022 feierlich den Präsidentinnen und dem Präsidenten der drei EU-

1 nstitutionen übergeben. 

Im österreichischen Parlament fand ein permanenter Austausch unter allen fünf 

Parlamentsfraktionen zum Fortgang der Zukunftskonferenz statt. Alle Fraktionen 

haben sich u.a. unter Einbindung von und im Austausch mit Schülerinnen und 

Schülern sowie Lehrlingen in die Debatte der Zukunftskonferenz eingebracht. So 

wurden zwischen Oktober 2021 und Februar 2022 fünf Veranstaltungen mit 

Jugendlichen in Kooperation mit der Demokratiewerkstatt des Parlaments zu je einem 

der neun Themenkreise der Arbeitsgruppen der Plenarversammlung abgehalten. 

Jugendliche aus Westbalkanstaaten erhielten in zwei Diskussionsveranstaltungen im 

österreichischen Nationalrat und in der französischen Assemblee Nationale die 

Möglichkeit, sich mit österreichischen und französischen Jugendlichen sowie mit 

Mitgliedern der jeweiligen EU-Ausschüsse über die Zukunft Europas auszutauschen 

und ihren Anliegen Gehör zu verschaffen . 

Es ist nun wichtig , dass den Erwartungen der Bürgerinnen und Bürger an die EU und 

den von ihnen erarbeiteten Vorschlägen in der Zukunftskonferenz im Rahmen deren 

Umsetzbarkeit Rechnung getragen wird. Dies bedarf ambitionierter Reformen und 

konkreter Gesetzesinitiativen in wichtigen Politikbereichen der EU. Die Umsetzung der 

Vorschläge im Rahmen ihrer Machbarkeit ist nicht nur für die Glaubwürdigkeit der 

Europäischen Union als Ganzes, sondern auch für ihre zukünftige Handlungsfähigkeit 

vor dem Hintergrund der bestehenden und künftigen länderübergreifenden 

Herausforderungen ausschlaggebend. 

Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher folgenden 
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Der Nationalrat wolle beschließen: 

„Die Bundesregierung wird ersucht, sich im Rahmen des Folgeprozesses zur 

Zukunftskonferenz dafür einzusetzen, dass die EU-Institutionen den Vorschlägen der 
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Bürgerinnen und Bürger rasch durch konkrete Reform- und Gesetzinitiativen 

nachkommen. 

Des Weiteren wird die Bundesregierung ersucht, für den Fall, dass der Folgeprozess 

zu den Ergebnissen der Zukunftskonferenz in die Einberufung eines europäischen 

Konvents zur Reform der EU münden sollte, eine aktive Rolle in ebendiesem 

einzunehmen sowie sich im Rahmen etwaiger Verhandlungen zur Ausgestaltung eines 

Konvents dafür einzusetzen, dass eine Teilnahme aller Fraktionen des 

österreichischen Parlaments ermöglicht wird". 

,___~_ ~~ 
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